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Einblick 	 September 2008

Am Samstag, 20. September, können 

Sie auf den Spuren der alten Schwyzer 

wandern – mittlere Kondition und Trittsi-

cherheit wird vorausgesetzt. Organisiert 

wird die rund vierstündige Wanderung 

von Walter Imhof, Leiter des Teilprojekts 

«Natur- und Landschaftswerte erleben» 

von Regio Plus «Üses Muotital». Der Muo-

tathaler Lehrer befasst sich seit Jahren 

intensiv mit der Erforschung von Höhlen, 

der Archäozoologie und der Speläologie 

im Alpgebiet der Gemeinde Muo-

tathal. Dabei haben er und 

andere Beteiligte immer 

wieder sensationelle 

Funde von Tierknochen 

in Höhlen gemacht, die 

neue Erkenntnisse zur 

Entwicklung von Fauna 

und Flora zulassen oder 

die Anwesenheit von prähis-

torischen Jägern schon vor 11 000 

Jahren im Forschungsgebiet belegen.  

Start beim Ruossdileli 

Um 8.00 Uhr treffen sich die Teilneh-

menden beim Holzlager Stalden. Aus-

gangspunkt der Wanderung wird das 

Ruossdileli sein. Nach einem Abstecher 

zum Knochenloch, einer Fundstelle mit-

ten im schwer zugänglichen und be-

waldeten Karst, kommen wir  vorbei am 

ehemals höchstgelegene Heimwesen, 

Ober Saum 1510 m, von wo uns, nach ei-

ner kurzen Pause mit atemberaubender 

Aussicht, der Weg ins Chalbertal führt, 

von dort zur Torstrasse und zurück zum 

Ausgangspunkt.

Die Wanderung bietet viele Besonder-

heiten. Dieses faszinierende Tal bietet 

nicht nur landschaftliche Schönheiten 

wie etwa das Pragelgebiet, das Bisistal 

oder die Bödmeren, sondern kann auch 

mit nationalen Sehenswürdigkeiten auf-

warten. 

Besuch des Eiskellers

Zur Wanderung gehört der Besuch 

eines bronzezeitlichen Fundplatzes wie 

auch die Begehung eines stark 

bewachsenen und unzu-

gänglichen Karstfeldes. 

Wer die Faszination 

einer Höhle erleben 

möchte, wird in der 

Milchbalm - Höhle auf 

die Rechnung kommen. 

Es handelt sich dabei 

um eine Höhle mit uralter 

Milchlagerstätte und einer prä-

historischen Fundstelle. Wir kommen 

auch vorbei an einer mit Birkenrelikten 

bewachsenen Landschaft am Mittlist 

Stock. In Äbnenmatt werden wir den 

Eiskeller besuchen. 

Gewandert wird bei jeder Witterung. 

Teilnehmende verpflegen sich aus dem 

Rucksack – und haben eine Taschen-

lampe dabei. Rückkehr ca. 14 Uhr. An-

meldung ist erforderlich bei Walter Im-

hof, Hauptstrasse 154, 6436 Muotathal, 

041 830 21 33. 			   cjw/wi

Der Besuch der geschichtsträchtigen Milchbalm-Höhle 

im Chalbertal steht auf dem Programm der Wanderung

Beliebter Pragelbus

Hervorragend an einzelnen Tagen, 

sehr erfreulich über das Gesamte 

gesehen – so lautete das Fazit zu 

den ersten zwei Wochen des Pragel-

busses, wie Michael Roost, Unter-

nehmensleiter der Auto AG Schwyz 

erklärte. Und der Trend setzt sich fort.  

Der vom Regio Plus-Projekt «Üses 

Muotital» lancierte Bus bietet, dieses 

Jahr noch als Versuchsbetrieb, ein 

familienfreundliches Angebot. Pragel-

besucher erreichen das Wanderpa-

radies ohne Auto. Die durchgehende 

Verbindung zwischen Schwyz und 

Glarus ermöglicht Anschlüsse an an-

dere Linien.  Ein weiterer Trumpf ist 

das Angebot an Wochenenden, wenn 

die Pragelstrasse auf einem Glarner 

Teilstück für den Privatverkehr ge-

sperrt ist. 

Spatenstich für Alpkäserei

Die Alpkäserei Pragel/Bödmeren hat 

vor kurzem ihren Spatenstich erlebt 

und ist jetzt im Bau. Bereits ab Juli 

2009 soll Käse produziert werden. 

Der 2 Mio. Franken kostende Neubau 

umfasst neben der Fabrikation, dem 

Käselager und einem Verkaufsladen 

auch eine Betriebsleiterwohnung. Die 

von einer Genossenschaft getragene 

Käserei soll die Marktstellung der 

Produzenten verstärken. Die Genos-

senschaft hatte sich im Rahmen des 

Regio Plus-Projekts «Üses Muotital» 

gebildet. 

Die Genossenschaft konnte bereits 

mit 24 Betrieben Milchlieferverträge 

abschliessen. Über 90 Prozent der 

Alpbetriebe im Gebiet Pragel/Böd-

meren haben zugesagt.20. September, 8 Uhr	 Wanderung «Auf den Spuren der ersten Schwyzer»          	Stalden, Muotathal

Auf den Spuren der ersten Schwyzer wandern
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